
 

 

 

 

 

Einladung 
 

Der Bundesverband der Deutschen Industrie e.V. (BDI) und die  
Deutsch-Algerische Industrie- und Handelskammer (AHK) laden Sie herzlich ein zu einem  

 

„Gesprächskreis Algerien“ 
 

am 

14. Januar 2010, 9:30 Uhr – 12:30 Uhr  

 

im 

BDI, Haus der Deutschen Wirtschaft 

Breite Strasse 29 

10178 Berlin 

 

 
 
Mit einem Bruttoinlandsprodukt von fast 160 Mrd. US-$ (2008) ist Algerien die größte 
Volkswirtschaft des Maghreb. Deutsche Exporte nach Algerien legten 2008 um 24 % auf 
knapp 1,5 Mrd. Euro zu und das Gesamthandelsvolumen mit Deutschland wuchs sogar um 
47% auf über 3,2 Mrd. Euro. Auch in Zukunft bieten sich v. a. in den Breichen Energie und 
Infrastruktur durch das von der algerischen Regierung aufgelegte Investitionsprogramm im 
Gesamtumfang von 150 Mrd. US-$ interessante Geschäftsmöglichkeiten für deutsche Un-
ternehmen. Gleichzeitig ergreift die algerische Regierung in jüngster Zeit vermehrt Maß-
nahmen, die die Reduzierung der Abhängigkeit Algeriens von Importen sowie eine Steige-
rung der einheimischen Produktion zum Ziel haben sollen. Die neuen Regelungen haben 
zumeist negative Auswirkungen auf ausländische Unternehmen, beispielsweise wenn diese 
zur Beteiligung lokaler Partner an Importgesellschaften und Investitionsprojekten ver-
pflichtet werden sollen.  
 
Die Veranstaltung soll zum einen über aktuelle Projekte und neue Geschäftschancen in 
Algerien informieren. Zum anderen soll sie die Möglichkeit bieten, sich über die neue 
Wirtschaftsgesetzgebung in Algerien auszutauschen sowie die Perspektiven politischer 
Flankierung im Algeriengeschäft zu erörtern. Im Anschluss an den Gesprächskreis können 
einzelne Themen bei einem kleinen Imbiss weiter vertieft werden. 
 
Nähere Informationen zu Programm und Anmeldung finden Sie in der Anlage. Für Fragen 
zur Veranstaltung steht Ihnen Frau Cynthia Foly zur Verfügung (Tel. 030/2028-1536,  
E-Mail: c.foly@bdi.eu). 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen und bitten Sie bei 
Teilnahmeinteresse um Rücksendung des beiliegenden Antwortbogens per Fax bis spätes-
tens 11. Januar 2010 an: 030 2028 2503. 


